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4. Handel und Berkehr. Spanien ist zwur durch die fast un¬
wegsamen Pyrenäen von dem Rumpfe Europas getrennt, kann sich
aber andrerseits an dem Handel zweier Meere beteiligen. Der Atlantische
Ozean ermöglicht ihm eine schnelle Verbindung mit den Ländern West-
und Nordeuropas, mit Amerika und der Westküste Afrikas, und das
Mittelmeer zeigt ihm die Wege zu den Küsten Südeuropas, Nordafrikas
und Asiens. Trotz dieser günstigen Lage ist der Handel Spaniens nicht
bedeutend; denn seine Küsten sind wenig gegliedert, seine Ströme wegen
ihrer Stromschnellen zur Schiffahrt kaum geeignet und seine Binnen-
landschaften durch steile Randgebirge von dem Verkehr mit der Küste
abgeschlossen. Deshalb beschränkt sich der Handel namentlich auf die
Küstenlandschaften. Diese bringen Weine und Südfrüchte, Baumwollen^,
Seiden- uud Eisenwaren sowie Zigarren zur Ausfuhr.

Spanien führt nach Deutschland aus: Erze, Südfrüchte,
Wein, Kork, Wolle. Es führt von Deutschland ein:
Maschinen, Eisenwaren, Webwaren, Farbstoffe u. a.

II. Die Republik Portugal.
(V« der Halbiusel. 5,4 Mill. Einw.)

75. Die Republik Portugal zieht sich in einer Breite von 200 km von
dem Minho aus nach Süden. Sie umfaßt Hügelländer und Küsten-
ebenen, die zwar reichliche Niederschläge haben, aber meist schlecht
bestellt sind. Zur Ausfuhr kommen Frühkartoffeln, Gemüse und
Wein, der namentlich von Porto? 170000 Einw., ausgeführt wird
(Portwein). — Handel und Industrie sind vernachlässigt. Der Außen-
Handel liegt zum größten Teil in der Hand der Engländer. Der be-
deuteudste Hafen des Landes ist die Hauptstadt Lissabon an der Tajo-
mündnng, 356000 Einw.

Nach Deutschland werden ausgeführt: Kork, Erze,
Wein. Portugal erhält von uns (ebenso wie Spanien)
Maschinen, Metall- und Webwaren, Farbstoffe.

Allgemeine Übersicht über Europa.
Europa als Erdteil.

76. 1. Lage, Grenzen und Größe. Enropa bildet den nordwestlichen
Teil der großen Landmasse, die auf der östlichen Halbkugel zusammen-
gedrängt ist. Streng genommen ist es nur eine Halbinsel Asiens;


